
ZAZ lom'iiill. !

Mi'.tiiciitt, In' !N.

A. A. BumiLcr. Boitsr.

Ptsj s: 51.50. für ein Jahr.

TkNkWsrtisch?? Stellt? Tilstt.
Für?vvcrn'r,

2-t ck 1 b. A n d-r e w H. Dill,
p?n Union Countv.

Für Li-V.ienont Hwvtrn'r
Achtd. John Fertig.

- von Venango Countv.

Für Sekrrtür de? Innern
Ach :b.l.Sim p s c u A fric a,

von Hunüngdon Eoun!?.

Für Ämter der Snvrnne Oeu.t

H? n. H. P. R o s:,
. von Montgomkly County.

Wnri.L: so bange

Die' republikanischen, sogenannten neu -

tralcn und unabhängigen Zeitungen, er-
hrben ein schreckliches Jammergeschrei,
über die Einsetzung einer Conmittc
durch das Haus de? Co narr ff S, ,:n: dir
Beträgrrcicn tri dcr letzten Presidenten-
Wahl zu untkrfuchrn. Sie rufen cS ist
?Rerolusion," und wird unser Land in
einen r7:':g stür?'N. So. tas ist a! o

rNevciußru. wenn man die Spitzt aber-
cien aö.S Tageslicht zieht, wodurc? die

de? Volks um sein Stimmrecht
betrogen wurde i Nein, als Geant und

s.ia sSdie.-,?.Minister Cau?crou in, !.tz:eu
Frübiahr Washington mit Soldaten an-
füllte.?, und ihre Kanonen gegen da

Sitzung Local des Congreffes richteten
da? wär Rev: !.l:ion!?A:s einige Leiter
der RstouGFaner schon vor der Prcsiden
ten-Wa?l ffgten. das Result t dcr Wahl
u.öge ffin,"weläeS es wolle °Hap.S werde
doch Prelldcv.t. das war R.vclntion.

Ein: gcfehtlchk llnt.rmchung aber, cd
und durch wem bei der Presidenten,'.'abl
betregpw wurde, das kann sicher nur dem

Land zum Nutzen gereichen. Wird der

Betrug nicht bewiesen, dann ist für die
Republikaner 'eine Gefahr. Wurde ab-
er Betrug begangen, und wird er bcww-
fen, dann sock esan s Tageslicht gebracht
werden T lese Zeitungen furchten nicht

.
Revolution," denn sie wissen, daß es

dadurch teure gibt, abcr sie furchten die
VloSsitllung des Betrugs, uns darum
beulen sie so.

Jabr sagten wir, das: Graut darnach
sterbe, nochmals als Präsident der Ver.
S:a. :en erwählt werden. Daß un-
sre Provbrztibung auf Wabrheil berubt,
wird täglich klarer, ob schon man An-
fangs vnrüdkr lackte. Man hört bereits
jetzt s-ckon Stimmen sich zu seinen Gun-
sten erheben, beides aus Europa wie auck
aus vsrffchitdenen Städwn dieses Lande?;
und dass ibu die machste republikanische
National Convention als Cantidat auf-
stellen wird, ist so sicher, als daß dir
Sonne im Osten aufgeht. Persönlich ist !
Grant heute noch in der republikanischen
Partei; und hätten die Republikaner vor
zwei Jllhren gewußt was sie jetzt wissen,
so wär-r er im Jahr 1370 ganz gewiß
zum drittenmal nomknirt worden, ?die
Zukunsslwird Näheres lehren.

W r G-n i ch ! in's Horn blasen.

Das LcwiSburg ?Chroniele," ein re
publikau'.sches Blatt, welches in der Hei-
Math des Senators D illherausgegeben
wird, weigert sich, den Namen des repub-
likanischen Gor.'err.curs - Canbidaten.
Co!. Hoyt, an die Spitze seiner Spalten
zu setzen. Das beweißt einfach, daß
Hrn. Dill'S Nachbarn, den Werth ibreö
Mitbürgers zu schätzen wissen, und auch
für ihn stimmen werden, Republikaner
wie Dcmcleattn.-Penusyl. Staatszci-
lung..

Noch e!:r Mordanschlag auf
Kais e r W i lbe l m von

T en t sch la n d!

Als Kaiser Wilhelm am Sonntag
Nachmittag slltcn Juni) um 2! ttbr eine
Spazierfahrt ?Unter den Linden" in Ber-
lin machte, wurden mehrere Schüsse a-n
ihn abgefeuert, die anscheinend aus ci-
i-.em Hau ean der derselben Straße ka-
men. Dr Kaiser wurde durch Rebpost-
cu und Schrote im Arm und in der La-
cke verwundet.

Der Attentäter ist ein Dr. Nobiling,
welcher in No. Unter den Linden ein
Zemmer bewohnt. Als man sein Zim-
mer gewaltsam öffnete, feuerte er auf
den Hotelwirt-H un) verwundete deuscl-
den. Dam, versuchteer Sebstmordzu be-
gehen doch vereitelte man die Ausführ-
ung seiner Absicht und fesselte ihn.

Der Lcibjäger des Kaisers sprang in
den Wagen und dielt den Monarchen,

bis man den Palast erreicht hatte. Man
bracht: den Kaiser sofort in's Bett und
entfernte die Rehposten und Schrotkör.
ncr ans den Wunden, was einen großen

lutverlust zur Folge hatte.
Der Patient litt während dieser Ope-

ration große Schmerzen, blieb jedoch bis
zum legten Augenblick bei vollem Be-
wußtsein. Sein Zustand war heute
Abcnch um 7 nicht Veserguiß er,-

d.

Nobiling schoß mit linrm Doppelge->
wehr auf den Kaiser. Dcm Kaickr fb- t
rcn ungefährSchrotlö.ncr iu'S G-. z
ficht, in den Kops, in leide Arme und in !
beide Arme und in den Nfielen. Um ck .

Übr Abends hatte dcr Zustand des Pa !

tienkcn sich bereits wesentlich gebessert.^
' !

Nächsten Samstag Äbcnd wird in
Milll'kim eine Green back Versammlung '
gehalten.

Mr. D. L. Zerbv beabsichtigt rinc
Subseript!onssch..!c zu eröffnen tn Au-
gust. Er c'ffucht die Elleiu sreundliel st
u:n ihre Kundschaf'.

Reo. W. M. LandiS, von Rebersburg
kehrte wietcr von seiner streife nach dem

westlichen Pennsvlva'.üen in guter Ge-
sundheit und Humrr u'.rück.

O.ler K Emcr.ch ,n Madtsondurg los -

tcu idr Partner, tzip in Prem todr aus.
Wir eifahrcu soweit noch nicht, wer das

Geschäft ferner antreiben will.

Ccntrc Hau hatte eine wukliche I iebö
nacht den and:r.i F:c,tag. Lie Laprobc,
Blautet. Go.mapron und Bor bange wne-

! den vom Buggp des Reo. W. E. Fisher
gestohlen.

! Tie Union National Bank zu Lewis-
bnrg wird in einigen Tagen tbrc cye

fchave wieder anfangen. John K. Krea-
iner ist zum Kaionr und Jsaae Dunkel
zum Zähler erwählt wo den.

Mr. Aw.eo Aieranter baute einen sehr
guten Fußweg an seinem G-baude cnl

! lang PKnnstraße und machte außerdem
! verüchi.teue Ausbksserungcn aus drr

Frvntscitc von seinem Stolrg.cläu-

Der Schutt wird von der Brandstelle
! von Halfeennv'o Wollen Fabrik zu Lew-

ssburg fortgeschafft und man hofft, daß
die Fabrik auf derselben Stelle wieder
erbaut werde; jctoeb ist dieses noch nicht
ganz gewi".

Wir hatten tu den letzten paar Tagen

erstaunlich vül Regen. Die We!zensc!-
der leiden dadurch mehr oder weniger

Schaden und Arbeiten un Freun müßen
oft sur ganze T<,e auterbrochen wer-

Unser Freund S. O. McCuitp hielt
i -ine ausgezeichnete Nets am Tecoratiou

i Tag an. Br.ffai o X st! oad?. TaS S nh-
! iect ,'eiuer An/prall: war ?America und

scine Vertheidiger." Tie Rede wurde
von den Anwesenden sebr gelobt.

Die Court von Eeie Eountv l:r"te
den lö'en und immerwährend schimpfen-
den Wcibcrn eine ausdrückliche Leüen.

i Die Court vcrnrtbcilte neulich ein.c Frau
!zu einer Strafe von zcbu Dollar' und
l vier Mon itcu im Gefängniß für fort-

?szouaittü MB
sich zu Lock Häven gebildet, mit dem
Zwecke die Erhaltung dcr Fi,che und des
WildeS zu befördern und dir bestehend:u
Gesetze zum Sch atze der Tblere zur Aus-
führung zu bringen. Pra.i'.ci.t, I. B.
G. Kinsloe, Sekretär Dr. I. C. Rich-
ards, Schatzmeister Jakob Kamp.

U'.ner Schulboard versammelte sich am
letzten Samstag und ernannte die folgen-
den S''stcerS: President?l. S. Moper;
Secretary ?D. S. KersteUer; Schatz
meiste?? Frank Knarr. Die sich ent-

ziehenden Mitglieder sind C. Alcrander
und B. F. Frankenbergcr. W.r hoffen
das neue Board wird uns gute Lehrer
und gute Schulen geben.

Ein braver Landmann, Ludwig We-
ber, Bcrrv, Dane Co., Wis.. theilt uns
Folgendes mit: ?Mein Sohn, I'. Jabre
alt. litt vor einiger Zeit an heftiger Ko-
lik, so daß er sich auf den Boten warf
und wie ein Warm krümmte. Ich gab
ibm zwei g.ue Dosen von Dr.
August König's Hamburger
Tropfen. In kurzer Zeil fand er
Erleichterung und war bald wieder ganz
hergestellt."

Wege.? Dieses Frühjahr wurde
mehr Arbeit auf öffentlichen Wegen ge-
than, als schon seit vielen Jahren. Wir
hoffen, das: die Arbeit fortgesetzt werden
möge, bis die Straßen um das Städt-
chen herum sich in guter Condition be-
finden. Gegenwärtig sind die Wegmci-
ster mit einer ziemlich großen Anzahl
Leute auf dem Wege von Eoburnstation
nach Mülheim beschäftigt. Emanuel
Harter ist n chczu fertig mit der Ausbes-
serung der Landstraße von Mülheim nach
Brushvallcy.

Wir haben von so großartigen Erfol-
VN vom Gebrauche des St. Jakobs Oel
bei Fällen von Rheumatismus, Eicht. Ver'
rcnkuugen, Hexenschuß, Zabn- und Oh-
renschmerzen und anderen schmerzlichen
Leiden gehört, daß wir nicht umbin kön-
nen, unseren Lc!B : een Rath zu geben,
dieses wunderbare Heitmit.il ietS vorrä-
thig zu halten, denn Unfälle, mit
Schmerzen verbunden, kommen in jeden

Familie vor. Die Flasche kostet nur 50
Cents und ist in allen Apotheken vorrä-
tig.

?Drum prüfe, wer sich ewig bindet"?
fingt unser deutscher Dichter. Welche
große Wahrheit liegt in diesen paar
Worten, eine Wahrheit, die sich aus
Vieles im Leben anvei.den läßt. Drum
prüfe, möchten wir hier allen Leidenden
zurufen, ob dein Apotheker oder der
Händler, von dem du deine Medizinen
kaufstchdie ächten Dr. Aug. Königs Ham-
burgcr 'Tropfen gibt, ehe du bezahlst.
Sehe daß du den Namenszug der
Herren A. 'Msgelex d Co. auf der Nuß-
cnhülle der Flicke findest, denn sonst bist
du sicher augefüi>i3.

X t

s?eim<zt das Bint
>

diirch den Gebrauch !
von

'Zi? Gl

,5 X
'' l. s -/Z "V >

das alte deulsche

MN
geg :all K ? alikhcit e a

dLJ d'.r und

dcS NuicrZciblff,

Unvcedauiichleitttt'
(Tegel, alle Leiden dA weibliche

Geschlechts,

Gegen

Vollbliiccigteit,Blcich-
s-icht'Acmzstlichkcjt,

Ucbclfciccu, Shnmach-
tci?. Keps lt. Gltctcr-

Schmcrzcn,

Herzkiopfet^
Hlolbfucht,

Äc.iiar-Hiüid
Giostfci> tvzpset?

Rheumatismus und

WiHt-
gallige, ren?itt i r c n de und

ii;le r m t! ti>e ?, t e

Dieser,

Gegen: Kcankeeiie:, des Vintes, der
Nieren uns der Blase. Gegen:

oder Verdauuuge Beschwerden, Kopf,
schmerz. Schulter schmerz, Beklemmung der
Brust. Husten, saures Aufstoßen aus dem
Magen, Schwindel, schlechten ori?omae'
im Munde, Gall.nlei'vn, Herzklopfen,
Schmerzen in der Niercn-Eegend, und
hundert andere KranlhcitS Erscheinung-
cn, welche d.erch Nnverdaulichkcit erzeugt
werden.

Gegen: Haut-K r a n kd eit e n,
Ausschläge, Schwären, Salzflässe.
Flecken, Mitksser. Geschwüre, Carbunkel,
Ringwurm, Grindkopf, schlimme Augen,
Notblauf, Krätze. Schorf, Mißfarbe und
andere Krankheiten der Haut ist der Ge>
brauch der Tropfen von unvergleichlicher
Wirkung. Eine einzige Flasche
wird in fast allen Fällen den Ungläubig-
sten von der Wirkung dieses Heil-Miteclö
überzeugen.

H a lt e t E n e r V l u t rc! nund
die Gc su n o h c i t E ur c ö O r g a-
n i S in u S wird die Folge sein.

Tie Flasche

H a tn b u r g c r
Tropfet,

kostet 50 Cents, oder f ü n f Flaschen zwei
Dollars, sind bei allen ApothKcrn und
Händlern in Medizinen zu haben.

! ! War ü ung !!

Ehe Ihr Dr. August Königs Ham-

burger Tropfen kauft, laßt euch von

eurem Apotheker oder Händler die Na-

mens-Unterschrist von A. Vogcler

KCo. zeigen, damit ihr nicht durch

schlechte Nachahmungen betrogen werdet. !

Gcftordc-t.
Am 2. ten l. M., in Plcasant Gap.

Mr. Samuel P. Renninger, sluhcr von
Gregg T ownship.

Am 27trn l. M., nahe Zion. Mrs. >
David Haishbergcr. im Atter von 63 I
Jahrtn.

'

Vcrhcirathct.
Lim 23ten l. M.. durck Ntv. E.

Siamback'. Mr. Absolom Mingle, von
Anrvnsburq und Mrs. Sara) Heimbach
von Union Eeuntv.

d.'. fiten l. M.. durch denselben. Mr.
Wm. H. Sbcctz von Sugar Valley und
Ml-s. Amanda I. Ranchan, von Vrush
Balle'',

Am lten d. M., im Vrockerboff Haus
in Bcllefonte, durch Re? I. K. Sbcema-
ier, Mr. John D. Hicks und Miß E. M.
Fabcr, beide von Half Mocn. Pa.

Am l'ätcn l. M., Wm. Rnnt.'e von
Gregg Townsbip und Miß Auuie Meyer
von Een.'re Hall.

Am lüNeu l. M.. nahe Ccntre Hall,
durch Rev. S. G. Sbannon, Mr. Jodn
F. Lutz von Ziou und Miß Susan E.
Lobr von Polter Townsbip.

In? evangelischen Pfarrlause in Lo-
gal'Sville, Pa.. am 2lcn Juni, 1373.
durch Rev. D. P. Kline, Me. Philip
Caris von Madiionbura, Centre Co.,
und Miß Mar? Smub von Booneville,
Sugav Valley, Clinton Eounty, Pa.

Kirchcnordnuttg.
9kcv. I. G. Sboemakcr wird in der

re'erminen Kirche in Aaronobura näch-
sten Sonntag Vorm ttag un, I>> Übr
Comn'uuion ''ü.'tteSdienft halten. Vor-
bereitung? - Übungen werden nächsten
Samstag Nachmittag um 2 Uhr in deut-
scher Sprache gehalten werden.

Rlv. I. T. Stover wi:d nächsten
Sonntag A'. end in der evangelischen
'Arcke ?a Mülheim predigen.

L!.v. I. M. Smith wird nächsten
I Sonata., Vor.uiitag ,un 10 Uhr in der

V. B. Kirche predigen.

Deuts eh er 'isottesdicn st.
Nächsten Sonntag wird Herr Pfarrer
Ttv.'.li ison in der Vereinigten Brüder

Kirche dahier in deutickcr Sprache predi-
igen Das Publüum ist achtungsvollst

ciugeladen brizuwohne u.
Dr Kirchenratb.

Äic! v lnd Gc:,'.isef.arttl
tst da? prackwvl.stt V'e.k s.iner Art m der
Wc!?. E? c, lbätt nahe. n 150 Seiten, Hut?
s.mer Abbildn? en und seckS Cbrvnio-Tab-
le', ? von SNunien, pr.'.l'wvll aezeichnet und
calci::t vvn Nawr. PrnS S 0 Ten:? en Papier
st.cn in ciegai'ler Lcir.N'U.d. I:, deutscher
und ena'.tsc: :c Sr.ache gedruckt.

V . ' r.l r: s,: irt c S ck?o n a t?-M ag a-
iu. U Seilen, fch.ne ?!dbi!d>:ngcu und ein

cv'.rrirteS 'B: din i-.ter Numnrcr. Prri?sl.2s
labriick: fünf Eeemp'.are d.oo.

i V ! ck' o P re, Sli st e, sev 7il'b:!dungen.

Aercssire: James V c?, Rechtster. N.A.

LRiltuoittt üßarkt.

Wt/z?n 1 13

i X.Z-r
G.'.sie . 50
Tvmotbv-Saamen
Flacks-Saamc?,
Kiec-Saamtn
Butte, 15
Schinken 15
Seiten I,
Ka tstkis.y 3
Eier It>
Kartoffeln 25
Schmalz pcrPsuud 8
Talg " " 7
Se"sper Prund 5

G. .r.cknetc Aepfel per Pfund .
. 1

getrocknete Pfirs.oing per Pfund . 12
Aetxo.livlt Kirschen "

I Vick'S illusirixtc ?>vci'-L!fte.

. > weiten -500 'ckkl'ckdxngcn mit Besibreibune,
Tausender der besten Blümeu nnd Gemüsenau, der Erde und die Art und.Weise dieselben
in ziel'en?si! es sur cikn U?c: Cent Briefmarke
l'. Iu deutscher und englischer Spracht ge-
druckt.

Vick'S B l n m e n- u n d (N en: st seg a r-
t en. 5 ckruts in Papienimschlag. in
ciegaiucr Leinwand gebunden.

' ' ll nstri r tr SNe n a t S-7k a g a-
s i n, 2 Seiten. scköue Hc>!,schnitte und ein er!-
riiii'.S Bild in jeder Nninmer. Preis 51.25
!>i''r!ch: fünf Eren.plare 55.00.
Aore,sire: I es V'ck. Rochcster, N. Zj.

S. Koller,

Rechts- Anwalt,
i

Be lesontc, Pa.
. l

Office nächst Thüre zur Ccntrc Co

VankCempanp.

Vick'S Blume,- und Gemüses,?e,,
werden von einer Million Leuten in
Amerika gcpslanzü

Vick'S PreiS l t st c?soo Abbil-
dungen, nur 2 Cents.

Vi et' S tllustr i r t e S Monat s-
Magazin, 32 Seiten, schöne Abbil-
dungkn und ein colorirtcS Bild injeder
Nunlmrr. Preis 51.25 jährlich ; fünf
Cremplarc 55.00.

Vick'S Vlu n, en- un d Gcmü -

se-Garten 50 CentS; in eleganter
Leinwand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werdenin Englisch und Deutsch gedruckt.

Adrcsstrc: James Vick, Rochester, N. ZI.

C. T. Alexander. C. N. Nower

Alexander u. Bower,

Rechts-Anwälte.
Belle fontx. Penn

Office in GarinanS cue Gcbälldci,

Adam Hoy,
Advokat,

Beilcsontc, Pcinlu.

Osserirt seine profcßionrllci, Dienste zu
seinen deutschen Fveundcn und Vekannten

.. iu PcnnS und Bruld Valley.

VickS illustrtrteö Monatt-

Magozit.

Jcde Nummer enthalt Z Seiten Liscstess
zal'lvtchs. schöne He'l,s.du le und ein tvlvrirltS
Vüd. ES ist ein.i>lS.,e;ri>biielcS G.nten-Mn-
s,a,in, aus seinem Papier gctnickl und voller
Juloruralrou. Pecio 5! .25 jährt, : fünf Cr-
emplarc li, drntschcr und englischer
Sprache gedruckt.

Vick'S Vlu in en-n nd ykinüstgar-
t en, 50 CcnlS brochirt, SI.KO in elegänier
Lki:U'.,ud.

Vick'S Preisliste, 500 Abeildungen
nur 2 CentS.

Adttsffc! Jameck, Rochstr, N. H

11 Druck. - Arbeiten 11

Druck-Ardelltn aller Art werden

Zcrlich Mldschnett verfertigt

In der

Uillheim Journnl GTce.

Hand-Bills, Vtrvclopes,

Geschäftskttrtctt,

Letter Heads, Bitt Heads

Etne sehrUte Job-Presse.

Neue I o b - S ch r f t e n .

Soe en baberch r ein NuSwadl on neuen Jod-Sebristen in unserer Office
erhalten und sind daber jetzt im Stande. Job-Arbcitrn im besten Stple. sowi? in
kurzer Zeit und zu den billigsten Preisen herzustellen. Wir duck-n ferner noch

Posier,

Programme,

Pamphlets,

Nsittnkartttt,

Gircnlare,

Satements,

Vlanks,

Äabcls,

Posial Karte,
und ALcS was in einer guten eingerichteten Druckerei gearbeitet werden a

Unsere Arbeiten können nicht übertroffen werde n. in einem

Umkreise von fünfzehn Meilen.

and wir dcßhatb Jedermann! ein, bei'uns vorzusprechen und sich zu über

zeugen, dajLhier Druck-Arbeiten jso wohlfeil, geschmackvoll und schnell geliefert

Verden als an irgend einem anderen Playc.

"Mülheim Journal,'
Office auf dem'zweiten' Stock in'Musser's Gebäude, Millheim. Centre
lounty, Penna,

Walter R Deininger, Eigenthümer

rerden a

HO H ? Eine wertffvösse Erfindung!
, j Die weltberühmte

Wilson Wäfi-Waschine
isl in kzug auf Vollkommenheit der Arbeit einer Chrovoweter-Uhr gleiH. und so
rlcgant ausgestattet wie das feinste Piano. Sie tßhieN die Höchsten nerkennungen

ans der Wiener und Centcnnial Ausstellung. Tie näht um ein Viertel schneller
als andere Maschiuea. Ihre Leistungsfähigkeit ist unbegrenzt. <ss werden in den

Vereinigten Staaten mehr Wilson NSHmaschincn verkauft. atS alle anderen zu-
sammen genommen. Die Wilson AuSbcsscrungS-Dorrichtung. um alle Arte,

Reparatnrcu ohne Atilken zu machen wird einer jeden Maschine kostend

Fg./,' Wilson Näh-Maschinen <50.
X: 829 Lroaäwllii, sicw Äcw Orkcaa, ;

Eck., Btntc unä Muäifoa Btrasim, Eiiicago, 5t1.; vaä 8m /rmoeo, Eak.

Eine deutsche Colonie nahe PlMdetphia.

An deutsche Aarmer. Kartnrr udWlnzer
In d<m nur M-il-n rvn Pbil->'>rbia -nlf-rnlrn UN NN Ti'!>d-du-

Philadelphia und New Aork gelegenrn . Viuctand in ?ev ,Jerser a

Pr?!"' Äck. Sin S.chittl ists°s°N --- b-t lauf, l.j.u und

der Resten 6 jährlichen Raten zahlbar. ras
Das Land ist sedt geeignet zum Anbau von Weizen, Roggen, Welschkor, Vro,

von ihnen begannen ganz klein und stnd jetzt wohlhabend.
demische Krankheit.nsind daselbst ganz unbekannt. Die Gegend ist iet. gcsrrd

und eine der blühendsten und schönsten in den Ver-tnigten Staaten. Wer nur mir

Farm- und Weinbau vertraut tst. und die Mitte dat. sich nieder zu An kann

auf Erfolg rechnen. Die Nabe von Philadelphia und d'"" Markte

enorme Ouantitä en an Produkten, Obst, u-s-n>.. auknehmen, dl der tag ch
?ean?volt aestattet. qarantirt raschen und lohnenden Adiah.

Das ganze Land umfaßt über I'.>oo culiivtrte Heimstatten. Ulit aLen möglich

Klicken und Schulen. Im Mittelpunkt ist eine blühend mit Z5OO

Einwohnern, welche alle,n schon einen guten Markt dielet. <ä deutsche Colonie

ist eine dcr Erfolgreichsten, da sie gute Farmen,^ Mtlchwirthschasten, scheuern ud

Weingarten hat.

Frm.n von A biö'lOO Acker zr verkaufen.
Zuschriften zu richten an

Charles K. LaudiS,
Eigenthümer.

> > .

Baxm, Bell k Co'-.,

Rcint slbsstsie

und

Hans - Merters

i Wir lenken die specielle Aufmerksamkeit von Händler und Eonsummentri: ans
! dle?c Farben die vom bestem und reinstem Material angefertigt, nur mit ganz rein-

em Leinocl und Terpentin vermischt sind, und nicht übertreffen wrrden in
! ;udkck.nrcr, dauerhafter Eigenschaft. Die Farbe wird nicht kaltartig und dlattcrt

.->!.? >n-t dem Pins,! ganz frei zu bearbe'".': w:-ar von >l.
per Gallone, das an fä. ,,nd Gute beweist.

555DM usterkarten und Prc i.s c werdcn an.f Anfr ge e
ch : ckt.

'

i

Vnxier Bell 8c?o
Murray Street,

Versertiger und Händler in Orlen, Farben zc.

Vusckel von

Weizen, Mannen, Wclschtorn und Haser
veilang an dcr alte

Liberty Mühle, Woodtvrt
oder an der

Pine Creek Mühle,
für welche die höchste,, Marktpreise bezahlt we-den. Wir halte zum Verkaa
oder für Austausch alle Sorten von G e tt de. Kohlen, <Sy S und Va! z
an den aied ri gst e n Pre i.se n Für ere wende man sich an

ffohn L Not?, ss. Vss. Zllook,
Allldeim, ?.

!! Soeben angelangt!!!
!

S setzen erhielten wir in unserer Office eine große Anzahl von

I -

Heiraths. Daus
!

und
>

Confirmatiansscheiuen

o. wie

Familien Negiftern,

wtlchzlkßlcrckeingrrlchlt! sin für t?B'Photozstixbicn.

Ale tief Scheine oder uncolorlrtZ ihadc nd >irar jn den

Billigste Preisen.

W at-nalle ?ennl ichst ,!n nns tiirchifre Knndschnst julkeefnn. Ine te

die Gewißheit haben, daß sie die hier a re.lcl.n.n Ss-.sn z
rirdenbcit finden w den.


